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08 Kinder- und Jugendarbeit
Kinderbibeltag am Buß- und Bettag05 Kirchenmusik und Gottesdienst

Swingin'Xmas

haben Sie auch das Gefühl, dass dieses Jahr 
unglaublich schnell vergangen ist? Nun wer-
den die Tage wieder kürzer und das Kalen-
derblatt zeigt den vorletzten Monat an: No-
vember. Für Christinnen und Christen gilt der 
November als Monat der Besinnung und des 
Gedenkens, insbesondere der Verstorbenen 
wird gedacht.

Werden wir mit dem Tod konfrontiert, ma-
chen wir uns Gedanken über Sinn und 
Selbstverständlichkeiten in unserem Leben 
– zumindest mir geht es so.

Ein richtiger Gefühlscocktail ereilt uns: Trau-
er und Wut über den Verlust, die Frage nach 
dem Warum, Orientierungslosigkeit, Über-
forderung, Dankbarkeit über geteilte Mo-
mente. Abschiednehmen und sich mit der 
eigenen Vergänglichkeit auseinandersetzen 
kann schmerzhaft sein. Wie gut, dass wir als 
Christinnen und Christen wissen dürfen: Wir 
sind nicht allein! Gott sieht unsere Trauer 
und unseren Schmerz. Sein Sohn hat den 
Tod überwunden. Sterben setzt keinen 
Punkt hinter unser Leben, sondern einen 
Doppelpunkt. Unser Leben ist ein kleiner 
Moment, umgeben von Ewigkeit. Das Ge-
schenk „Leben“ können und sollen wir an-
nehmen, es genießen mit seinen Höhen und 

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Tiefen, mit Gott in Beziehung stehen, an-
deren von ihm erzählen, ihnen mit seiner 
Liebe begegnen. Alles, was uns beschäf-
tigt, können wir im Gebet vor Gott brin-
gen.

Beim Propheten Jeremia hören wir die 
Zusage Gottes. Gott spricht: Sie werden 
weinend kommen, aber ich will sie trös-
ten und leiten. (Jer 31,9).

Bei allem, was uns gerade beschäftigt, 
bei aller Unsicherheit und allem Erschre-
cken über die Geschehnisse in der Welt, 
bei allem, was uns ganz persönlich gera-
de das Leben schwer macht - dürfen wir 
an dieser Zusage festhalten: Gott steht 
uns bei. Er will unsere Tränen verwan-
deln. Hier auf dieser Erde und am Ende 
aller Zeit. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in dieser 
dunklen Jahreszeit Gottes Trost und Nähe 
spüren dürfen.

Ihr Pfarrerin Marion Fraunholz
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Couragiert widerständig

So lautet das Motto der diesjährigen Frie-
densdekade. Der Kirchenvorstand hat 
dieses Thema aufgegriffen und wird hier-
zu am 15. November um 9:30 Uhr einen 
Gottesdienst gestalten. Der Titel klingt 
fast ein bisschen trotzig, oder? Nach einer 
erhobenen Faust, nach lautem Protest. 
Aber was bedeutet es eigentlich, als 
Christinnen und Christen in der heutigen 
Zeit couragiert widerständig zu sein? Ge-
gen wen oder was leisten wir Wider-
stand? Und woher nehmen wir die Kraft, 
wenn uns selbst die Puste ausgeht?

Seien Sie gespannt, wie wir uns mit die-
sem Thema auseinandersetzen.

Der abschließende Kirchkaffee wird von 
unserem erfahrenen Theologenteam im 
Gemeindehaus serviert.

Siegfried Winter
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Probenzeiten der Chöre

Jugendchor (ab 13 Jahre): 
dienstags, 19 bis 20 Uhr 
Kantorei: mittwochs, 20 bis 21:30 Uhr
Kinderkantorei I (5 bis 8 Jahre): 
freitags, 14:45 bis 15:30 Uhr
Kinderkantorei II (9 bis 12 Jahre): 
freitags, 15:45 bis 16:30 Uhr
Blockflötenensemble:
einmal monatlich nach Absprache
Leitung: Daniela Müller

Posaunenchor:
montags, 19:30 bis 21 Uhr
Leitung: Alexa Stuhlmüller

Spontanorchester

Im Spontanorchester am Samstag, 
den 26. Dezember  kann jeder mit 
jedem Instrument teilnehmen. Ich 
sende vorher die Noten, die immer 
gleich sind, zu, dann proben wir am 
2. Weihnachtsfeiertag morgens zu-
sammen um 8 Uhr für ca. eine Stunde, 
und um 9:30 Uhr geht es los mit dem 
gemeinsamen Gottesdienst.

Herzliche Einladung an Jung und Alt, 
Groß und Klein – bitte möglichst früh-
zeitig unter dieser Mailadresse bei mir 
melden: daniela.mueller1@elkb.de

Daniela Annemarie Müller

Kirche zu Fuß

Am Tag der Deutschen Einheit haben wir 
zu Fuß unsere Gemeinde umrundet: 
11 Kilometer!

Im Gemeindehaus in Weiherhof kamen 
noch weitere aus der Gemeinde dazu, es 
gab Kaffee, Kuchen, Zwiebelkuchen und 
Federweißen sowie Lieder mit schwung-
voller Begleitung durch Kantorin Daniela 
Müller am Klavier. Interessantes aus der 
Biografie des neuen Pfarrers Jürgen Dol-
ling wurde meistens (aber nicht immer) 
richtig erraten. Das war eine tolle Sache, 
die wir bestimmt wiederholen.

Jürgen Dolling

Musikalische Termine
Sonntag, 1. November um 9:30 Uhr:
Festgottesdienst zum Reformationstag 
mit dem Posaunenchor

Sonntag, 29. November um 9:30 Uhr:
Gottesdienst zum 1. Advent mit Poaunen-
chor
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Rückenwind
Im Zentrum des Gottesdienstes am 
Sonntag, den 29. November 2026 um 
17:30 Uhr stehen adventliche Texte und 
Gedanken – und die Frage, wie es mit 
unserer Geduld aussieht. Der Gottes-
dienst findet im Gemeindehaus statt.
Herzliche Einladung.

Marion Fraunholz

Swingin' Xmas
mit Dr. Jazz an the Jazz Gang

Die Big Band "Dr. Swing and the Jazz Gang" 
gastiert am Sonntag, den 29. November 
um 19 Uhr mit einer neuen Version ihres 
Programms Swingin' Xmas in der 
St.-Rochus Kirche. Es werden weihnachtli-
che Melodien aus aller Welt zu hören sein, 
von First Noel über God Rest Ye, Merry 
Gentlemen bis White Christmas. Und San-
ta Claus wird zusammen mit Frosty, dem 
Schneemann und dem Little Drummer Boy 
auf einem Schlitten vorbeischauen um 
Mary's Boy Child zu huldigen und Joy to the 
World zu wünschen. Aber natürlich sind 
auch traditionelle Weisen aus dem 
deutschsprachigen Raum dabei - aller-
dings eben im Big-Band-Sound und mit 
ordentlich Groove. 

Mit hervorragenden Solisten und Sänge-
rinnen interpretieren die Musizierenden 
raffinierte Arrangements bekannter Stü-
cke und laden zu einem beschwingten 
Start in den Advent ein. Have a Cool Yule! 
Vor Konzertbeginn und zur Pause werden 
Glühwein, Punsch, etc. angeboten. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.

Klaus Stuhlmüller
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Titel

Jubiläums-Benefizkonzert des Oberasbacher Gospelchors 
zugunsten der Flüchtlingsarbeit in St. Rochus Zirndorf

Bereits zum 10. Mal seit 2007 gibt der Oberasbacher Gospelchor ein Benefizkonzert 
zugunsten der Flüchtlingsarbeit der Kirchengemeinde St. Rochus Zirndorf, das von der 
Asylgruppe Zirndorf veranstaltet wird. 

Mit dem Spendenerlös werden dringende Anschaffungen getätigt, um den Flüchtlingen 
einfache und unbürokratische Hilfe zukommen zu lassen. Das Konzert findet am Sonn-
tag, den 15. November um 17 Uhr in der St.-Rochus-Kirche statt. 

Die Liebe zur Gospelmusik macht den Chor mit seiner choreigenen Band und Solisten zu 
einem besonderen Erlebnis. Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Mischung aus 
traditionellen Gospels, Spirituals und modernem Gospelpop. Vertraute Stücke in überra-
schenden Arrangements, Neues von zeitgenössischen Komponisten und zeitlose Klassi-
ker stehen auf dem Programm. Dieser Abend mit dem Gospelchor bedeutet nicht nur 
Musik, sondern ein Fest für alle Sinne: fröhliches Mitsingen, Klatschen und Bewegen zu 
rhythmischen Klängen sowie Mitträumen zu gefühlvollen Melodien – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. Wir freuen uns auf einen musikalischen Abend mit Ihnen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Flüchtlingsarbeit wird am Ende der Veranstaltung 
gebeten. 

Erwin Bartsch
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Mein Konfibesuch im AWO 
Kindergarten in Wintersdorf

Am 26.09.2026 habe ich im Rahmen mei-
ner Konfiaufgaben den Kindergarten der 
AWO in Wintersdorf für drei Stunden be-
sucht. Als ich dort ankam, wurde ich sofort 
sehr freundlich von der Leitung Svetlana 
und ihren Kolleginnen empfangen. Ich ge-
noss sofort das volle Vertrauen der Mitar-
beiter und durfte ich auf eine Gruppe Kin-
der alleine aufpassen. Meine Aufgabe be-
stand darin, mit den Kindern in den Turn-
raum zu gehen und auf sie aufzupassen 
und mit ihnen zu spielen.  Die Mädchen ha-
ben viele verschiedene Turnübungen aus-
probiert, mit den Jungs hatte ich riesige 
Freude beim gemeinsamen Fussballspie-
len. Gegen Mittag sind alle Kinder zurück in 
ihre Gruppen gegangen und jedes Kind 
durfte sich ein Buch zur Beschäftigung 
nehmen. Da die meisten Kinder in meiner 
Gruppe noch nicht lesen konnten, haben 
wir uns alle zusammen an einen großen 
Tisch gesetzt und ich habe den Kindern 
aus ihren Lieblingsbüchern vorgelesen. 
Alle Kinder waren ganz gespannt am Zu-
hören. Wir hatten wirklich eine tolle ge-
meinsame Zeit, es hat allen viel Spaß ge-
macht! Als es Zeit zum Mittagessen war 
und ich nach Hause ging, war ich über-
rascht, wie schnell die Zeit vergangen war.  
An diesem Tag habe ich eine wertvolle und 
tolle, neue Erfahrung machen dürfen.

Viele Grüße gehen an die Mitarbeiter und 
Kinder des AWO Kindergartens in Winters-
dorf.

Felix Renschin

Kinderbibeltag am Buß- und 
Bettag

Spaß, Spannung und Spiel, Gemeinschaft 
mit Gleichaltrigen – wir wollen mit dir 
Neues entdecken beim Kinderbibeltag am 
Mittwoch, den 18. November von 9 bis 
16:30 Uhr. Frühbetreuung ist ab 8:30 Uhr 
möglich, ab 16 Uhr sind wir mit Familien 
zusammen im Saal. 

Für die Teilnahme fällt ein Unkostenbei-
trag in Höhe von 5 Euro pro Kind für Mate-
rial und Essen an. Eine Anmeldung ist auf 
folgender Webseite möglich:

Herzliche Einladung an alle Grundschulkin-
der.

Andrea Ruehe-Haubner und 
Marion Fraunholz 

Veranstaltungen der Evangelischen 
Jugend (EJ)
Wusstest du schon, dass die Evangeli-
sche Jugend Fürth viele verschiedene 
Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche 
und junge Ehrenamtliche anbietet? Ob 
spannende Aktionstage, gemeinsame 
Erlebnisse oder Schulungen – hier ist 
für jede Menge Abwechslung gesorgt.

fuerth.ejb-manager.org/event
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Pfadfinder werden

Seit dem 6. Oktober trifft sich unsere neue 
Meute immer dienstags um 17 Uhr für 
eineinhalb Stunden im Gemeindehaus in 
Zirndorf.  Wenn auch du Lust auf Abenteu-
er, Singen, Spielen und  Freundschaften für 
das ganze Leben hast und aktuell die 
Grundschule besuchst, darfst auch du 
gerne vorbeikommen. Wir freuen uns auf 
dich.

Loris und Nella

Rückblick: Erntedank

Am 4. Oktober durften wir einen bunten 
Mitmach-Familiengottesdienst zum Ern-
tedankfest feiern. Mit dabei waren unsere 
Kinderchöre. Mit ihren Erntedankgaben 
zogen die Kinder in die Kirche ein und leg-
ten sie in der Mitte zu einem farbenfrohen 
Bild ab. Im Zentrum des Gottesdienstes 
stand das Geheimnis der Sonnenblume: 
Sie wendet sich immer der Sonne zu, auch 
wenn es regnet und sie hinter den Wolken 
verborgen ist. So dürfen auch wir uns im-
mer Gott zuwenden, auch wenn wir ihn 
nicht sehen. Er ist immer für uns da - so 
wie er sich Mose im brennenden Dorn-
busch offenbart hat als der "Ich bin der, Ich 
bin für euch da".

Marion Fraunholz

Familienwerkstatt

Übergänge gehören zum Familienleben 
dazu. Sie stellen Eltern und Kinder immer 
wieder vor Herausforderungen. Einer von 
ihnen: die Pubertät. Plötzlich ist alles an-
ders. Das eigene „Kind“ zieht sich zurück, 
reagiert empfindlich, diskutiert über alles. 
Social Media, Zocken und Chillen scheinen 
wichtiger zu sein als Hausaufgaben, Fami-
lienleben und Co. 

Unter dem Titel „Familienwerkstatt“ lädt 
die Beratungsstelle zu einem Kurs am 
9. und 23. November jeweils von 18 bis 20 
Uhr im Haus der Diakonie, Königswarter-
straße 56-60 in Fürth, ein.

Diakonie Fürth
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Einführung Pfarrer Dolling

Am 20. September wurde der neue ge-
schäftsführende Pfarrer Jürgen Dolling in 
einem feierlichen Gottesdienst in sein 
neues Amt eingeführt. Anschließend fand 
im Gemeindehaus ein großes Begrü-
ßungsfest statt.
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In der Themenzentrierten Interaktion, ei-
nem Konzept, um mit Gruppen zu arbeiten, 
gibt es diesen Grundsatz. Störungen gel-
ten als Knoten, der gelöst werden muss. 
An ihm staut sich Energie auf. Die wird frei 
und kann genutzt werden, wenn der Stau 
behoben ist. Das muss friedlich gesche-
hen, im Gespräch miteinander, in einem 
Rollenspiel oder mit einer anderen Metho-
de.

Störungen sind also keine lästigen Unter-
brechungen, die unterdrückt werden müs-
sen. Ebenso ist es tabu, aggressiv und de-
struktiv mit ihnen umzugehen. Stattdes-
sen versuchen die Teilnehmenden, einan-
der zuzuhören, ihre Sichtweise als eine von 
mehreren zu begreifen, sich in den oder die 
andere hineinzuversetzen. So werden 
Konflikte aufgedeckt, die Gruppenmitglie-
der lernen einander besser verstehen, sie 
üben ein, Unterschiede auszuhalten und 
Vielfalt als anregend wahrzunehmen.

Manchmal wünschte ich mir, es gäbe auch 
für Nationen solche Konzepte. Ein de-
struktiver Umgang mit Streitpunkten – 
und was gibt es Destruktiveres als Kriege? 
– wäre tabu. Konflikte würden diploma-
tisch durch Gespräche gelöst. Die Interes-
sen der anderen blieben im Blick und, vor 
allem, die der gesamten Menschheit und 
der Erde. Unterschiede würden als berei-
chernde Vielfalt wahrgenommen. Die frei 
werdende Energie könnte genutzt werden, 
um weltweite Probleme anzugehen: Wie 
lassen sich Hunger und Armut bekämpfen, 
was können wir miteinander tun, um die 
klimatischen Veränderungen aufzuhalten?

Mensch mit Mensch, Nation mit Nation. 
Einander den Frieden erklären. Nicht den 
Krieg.

Tina Willms

Der HERR wird Recht schaffen zwischen den 
Nationen und viele Völker zurechtweisen.

Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen 
umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern.

Sieerheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation, 
und sie erlernen nicht mehr den Krieg.

- Jesaja 2,4

Störungen haben Vorrang



Werbung

12

   

Lions Club 
Zirndorf
präsentiert:

Ve
ran

sta
lte

r: 
Lio

ns
 H

ilfs
we

rk 
Zir

nd
orf

 e.
V. 

   
   

  I
llu

str
ati

on
: f

ree
pik

.co
m

26. November 26
St. Rochus-Kirche, Zirndorf        Beginn 20 Uhr

St. Rochus im 

Glanz der Posaunen

Karten erhältlich an folgenden Vorverkaufsstellen:
 
• �Tourismusbüro Zirndorf  

am Marktplatz
  und an der Abendkasse

Eintritt: 15 €, freie Platzwahl                                                        	                Einlass ab 19 Uhr 

Mit Ihrem Kommen  

unterstützen Sie die

lebendige Gemeindearbeit  

in unserer Stadt – 

für Jung & Alt.

VERKAUF VON
GLÜHWEIN UND  BRATWURSTSEMMELN AB 19 UHR  UNDIN DER PAUSE

Prof. Jürgen Neudert und  
Studierende der Hochschule für  
Musik Nürnberg präsentieren 
einen bunten Reigen vorweih-
nachtlicher Posaunenklänge  
mit einem abwechslungsreichen 
Programm von Barock bis Blues, 
von Gabrieli bis Gershwin.

WILLKOMMEN

IM ADVENT

• Pfarrbüro St. Rochus
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Porträt auf grüner Wandfarbe 
(Elisabeth Sandmann)

Was wissen wir über die Geschichte unserer Familie? Dieser Frage 
geht Elisabeth Sandmann in ihrem Familienroman "Porträt auf grü-
ner Wandfarbe" nach – einer Geschichte über Freundschaft, Liebe, 
Verlust, Schuld und die Macht der Erinnerung.

1918 begegnen sich im oberbayerischen Schloss Elmau zwei junge 
Frauen, die aus ganz unterschiedlichen Welten stammen: Ella Blau, 
Tochter einfacher Leute aus Bad Tölz, und die wohlhabende Ilsabé. 
Trotz aller Unterschiede entsteht zwischen ihnen eine ungewöhnlich tiefe Freundschaft, 
die über Jahrzehnte Bestand haben wird. Beide verlieben sich in denselben Mann, doch 
Ilsabé heiratet ihn.

Ella hält ihre Erinnerungen in roten Heften fest. Was zunächst wie ein persönliches Tage-
buch erscheint, wird später zu einem wichtigen Zeugnis einer bewegten Zeit.

1992 beginnt die junge Londoner Übersetzerin Gwen, sich mit der Vergangenheit ihrer 
Familie auseinanderzusetzen. Gemeinsam mit ihrer Tante Lily reist sie nach Deutschland 
und Polen. Dabei stößt sie auf Ellas Aufzeichnungen und entdeckt immer mehr Wider-
sprüche in der Familiengeschichte. Besonders die inzwischen 94-jährige Ilsabé scheint 
manches zu wissen, worüber sie nicht sprechen möchte. Gwen beginnt nachzuforschen. 
Es geht um Schuld und Verantwortung, um Verlust und Verdrängung und um die Frage, 
ob die Wahrheit nach so vielen Jahrzehnten noch ausgesprochen werden kann.

Ein lesenswerter Familienroman über Freundschaft, Erinnerung und die schwierige Su-
che nach Wahrheit – vielschichtig erzählt und besonders wegen seiner starken Frauenfi-
guren beeindruckend.

Jochen Paschedag



Gestalten Sie doch 
ein Stück Zukunft. 
Mit einer Stiftung. 
Das ist einfacher als Sie 
denken. Denn sämtliche 
Verwaltungsaufgaben über-
nimmt die Stiftergemein-
schaft der Sparkasse Fürth.

Ich bin für Sie da. 
Bei allen Fragen zu 
Vermögensnachfolge,
Stiftungen und der 
Entwicklung Ihrer 
eigenen Ideen.

Stefan Hertel,  
Generationen- und 
Stiftungsmanagement, 
Private Banking
Tel.: (09 11) 78 78 - 18 93
stefan.hertel@
sparkasse-fuerth.de

sparkasse-fuerth.de/
generationenmanagement

Werbung
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Fit von Kopf bis Fuß

Die Seniorinnen und Senioren des Ökume-
nischen Seniorenkreises und alle Bewe-
gungshungrigen treffen sich am 16. No-
vember um 14:30 Uhr im Gemeindesaal 
von St. Josef der Arbeiter (Bergstraße 20, 
90513 Zirndorf). 

Nach Kaffee und Kuchen bringt Ulrike den 
Geist in Schwung und die Gelenke in Be-
wegung. Aber keine Angst, Sportbeklei-
dung ist nicht erforderlich.

Udo Willberg

Stammtisch St. Rochus

Herzliche Einladung zum Treffpunkt 
St. Rochus am Donnerstag, den 
19. November ab 17 Uhr beim 
Bauernwirt.

Für Rückfragen stehen wir unter  0911 
60 42 79 zur Verfügung.

Georg Naser

Haushalthilfe gesucht
Für eine 4-Zimmer-Wohnung im Zentrum 
von Zirndorf wird eine Haushaltshilfe für 
2 Stunden alle zwei Wochen gesucht. Ter-
mine erfolgen nach Vereinbarung.

Kontakt: Hildegard Naser, 0911 60 42 79
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Energie, Service und Informationen 
Als regionaler Anbieter für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme 
sind wir nah am Puls unserer Region. Nutzen auch Sie unsere 
Beratungsmöglichkeiten und Förderprogramme.

Stadtwerke Zirndorf GmbH • Schützenstraße 12 • 90513 Zirndorf • www.stadtwerke-zirndorf.de
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Schenken Sie Freude, gewinnen Sie Überraschungen und tun 
Sie gleichzeitig Gutes!

Mit dem Adventskalender 2026 wird die Vorfreude auf 
Weihnachten jeden Tag ein bisschen größer. Hinter 24 Tür-
chen warten attraktive Gewinne und das für nur 5 Euro.

Mit dem Kauf unterstützen Sie die Seelsorge am Klinikum 
Fürth und die Evangelische Grundschule Fürth.

Das liebevoll gestaltete Kalendermotiv stammt von der 
Künstlerin Carlotta Strupp und die Aktion wird von Schau-
spielerin Judith Hoersch unterstützt:
„Helfen bedeutet mir sehr viel. Die Arbeit auf einer Palliativstation verdient großen Respekt und 
jede Unterstützung. Deshalb war es für mich selbstverständlich, einen Beitrag zu leisten.“

Vielleicht wartet hinter einem Türchen genau Ihre Überraschung!

Erhältlich bei:
• Bücher Edelmann, Fürth
• Bücherstube Zirndorf
• in Ihrem Pfarramt
• Oder per E-Mail: fundraising.fuerth@elkb.de. Bei Versand fallen zusätzlich 2,50 € 

Porto und Versandkosten an.

Sonja Merz

v.l.n.r. Sonja Merz, Carlotta Strupp und Ju-
dith Hoersch (bekannt als „Lena Lorenz“)
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Haushalte verteilt.

Redaktionsschluss …
… ist am 6. November 2026. Ihre 
Beiträge können Sie gerne per E-Mail 
an RochusWeb@web.de senden. 

Die Abholung der kommenden Aus-
gabe in den Gemeindehäusern 
Zirndorf und Weiherhof ist ab 
26. November 2026 möglich.

„Meine Kirche“ wird unterstützt 
durch Anzeigen und Ihre Spenden:
DE87 7625 0000 0000 0273 83

Kasualien

Datenschutz
Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief widersprechen möchten, 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt, E-Mail: pfarramt.zirndorf@elkb.de. 

01.11. Gemeindearbeit 22.11. Gemeindearbeit
08.11. Erwachsenenbildung 29.11. Brot für die Welt
15.11. VELKD – Vereinigte Evang.-

Luth. Kirche in Deutschland
06.12. Gemeindearbeit

Kollekten am Ausgang
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Gemeindegruppen (in Auswahl)
Asylgruppe St. Rochus, Zirndorf
Erwin Bartsch, Tel. 0911 60 93 36

Hauskreis
„Gemeinsam glauben“, 14-täglich,
Fr. 19:30 Uhr, Inge Weißmann, 
Tel. 0911 60 35 14

Evangelischer Friedhof
Nürnberger Str. 41, 
Ina Herold (Verwaltung), 
Susanne Kröniger (Friedhofswartin),
Tel. 0911 60 63 34, Fax 0911 609 98 45
E-Mail: friedhof.zirndorf@elkb.de

Evangelische Kindertagesstätten
Geschäftsführung:
Jürgen Lennert, Tel. 0176 568 458 64

Kinderhort Burgfarrnbacher Str. 23,
Tel. 0911 610 41 14 / -15, 
Leitung: Claudia Pawel

Kindertagesstätte Mühlstr. 16,
Tel. 0911 60 60 45
Leitung Kindergarten: Anna Mostbeck
Leitung Krippe: Stephanie Sonat
Leitung Hort: Daniela Schneider

Kindertagesstätte Sternschnuppe
Geisleithenstr. 40, Tel. 0911 60 51 84,
Leitung Kindergarten: Lisa Friedlein,
Leitung Krippe: Sandra Christ, 
Tel. 0911 610 44 92

Beratung Seelsorge
Dr. Dirk Schneider, Pfarrer i. R., 
Tel. 0911 60 18 35

CVJM
Eichendorffstr. 29, www.cvjm-zirndorf.de

Diakoniestation St. Rochus
Schwabacher Str. 10, 
Leitung: Franziska Zessinger,
Tel. 0911 600 36 07

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kirche 
sind auf unserer Webseite zu erfahren.

Evang. Kirchengemeinde 
St. Rochus, Zirndorf

Pfarramt
Pfarrhof 1, 90513 Zirndorf
Tel. 0911 60 61 71
Fax. 0911 600 25 67
E-Mail: pfarramt.zirndorf@elkb.de
www.zirndorf-evangelisch.de

Bankverbindung
Ev. Luth. Kirchengemeinde St. Rochus Zirndorf
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
DE87 7625 0000 0000 0273 83

Öffnungszeiten
Mo. 8-12 und 14-16:30 Uhr, Di. 8-12 Uhr
Do. 14-17:30 Uhr, Fr. 8-12 Uhr,
Mittwochs ist das Pfarramt geschlossen
Pfarramtssekretärinnen:
Andrea Greser, Anke Rumrich

Pfarrerinnen und Pfarrer
1. Almut Held (Dekanin Fürth-Süd), 

Pfarrhof 1, Tel. 0911 60 50 87
2. Matthias Raidel, Tel. 0911 60 54 07
3. Jürgen Dolling (Geschäftsführung), 
    Tel. 0171 53 51 892
4. Marion Fraunholz, Tel. 0151 513 639 59
5. Reinhard Seeger, Tel. 0151 553 216 51

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Brigitte Rühl und Klaus Stuhlmüller

Kirchenmusik, Kantorei
Daniela Annemarie Müller, Tel. 0911 37 73 97 98
E-Mail: daniela.mueller1@elkb.de

Posaunenchor
Alexa Stuhlmüller, Tel. 0911 60 97 82

Gemeindepädagogik
Erwin Bartsch, Tel. 0911 60 93 36,
Andrea Ruehe-Haubner (Jugendarbeit), 
E-Mail: andrea.ruehe-haubner@elkb.de,
Tel.: 0160 37 57 949

Mesner und Hausmeister
Michael Folberth, Tel. 0160 75 77 564

Kontakte im Überblick



Aktuelle Information zu den Gottesdiensten finden Sie auf der Homepage 
der Kirchengemeinde: www.zirndorf-evangelisch.de

07.11., Samstag 09:30 Uhr
10:30 Uhr

Gustav-Adolf-Heim, Pfarrer Dolling
AWO-Heim, Pfarrer Dolling

17.11., Dienstag 16:00 Uhr Seniorenresidenz, Pfarrerin Fraunholz

Gottesdienste in Altenheimen

22.11., Ewigkeitsso. 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Seeger

06.12., 2. Advent 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Fraunholz

Wintersdorf, Gemeindehaus, Markgrafenstr. 1

01.11., 22. So. n. Tri. 11:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Raidel

22.11., Ewigkeitsso. 11:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Seeger

06.12., 2. Advent 11:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Fraunholz

Weiherhof, Gemeindehaus, Weiherstr. 10

01.11., 22. So. n. Tri. 09:30 Uhr Festgottesdienst zum Reformationstag mit Abendmahl 
und Posaunenchor, Pfarrer Raidel

08.11., 3. letzt. So. 
des Kirchenjahres

09:30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl anl. der Gnaden-
konfirmation, Pfarrer Dolling

14.11., Samstag 13:00 Uhr Taufgottesdienst, Rel.-Päd. Ruehe-Haubner

15.11., Vorl. So. d. KJ. 09:30 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Kirchenvorstand

22.11., Ewigkeitsso. 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dolling

28.11., Samstag 11:00 Uhr Taufgottesdienst, Pfarrer Dolling

29.11., 1. Advent 09:30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Dekanin Held

06.12., 2. Advent 09:30 Uhr
18:00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Dolling
Rückenwind-Gottesdienst, Pfarrerin Fraunholz

Zirndorf, Stadtkirche St. Rochus, Kirchenplatz 2

Gottesdienste November


